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Die intergalaktischen Abenteurer na-
mens Starjammers und Cyclops’ Vater 

Corsair wurden von Killer Thrill und einer 
Bande entführt, die alle mit Symbionten ver-

bunden waren. Nachdem die X-Men sich die  
Hilfe von Venom gesichert hatten, verfolgten sie 

die Spur der Kidnapper. Wie sich herausstellte, hatte 
der Waffenhändler Haze Mancer die Symbionten an 

Thrills Gang verkauft. Als ein Kampf entbrannte, bedien-
ten sich auch die X-Men anwesender Klyntar, um die 
Sklaventreiber zu besiegen und Killer Thrill ausfindig zu 
machen. Doch plötzlich tauchten außerirdische Poisons 
auf, die Symbionten züchten, um deren übermenschliche 
Wirte anschließend dem eigenen Schwarm einzuverlei-
ben. Jean Grey zählte zu ihren ersten Opfern. 
Im Hauptquartier auf Madripoor sind unterdessen Jimmy 
Hudson und die Vampirin Bloodstorm die letzten  
verbliebenen X-Men. Während keiner etwas vom  
Schicksal der Gefährten ahnt, beabsichtigt Magneto, 
gegenüber seinen Feinden in die Offensive zu gehen… 
n Thomas Witzler
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MADRIPOOR

echt?
ihr 

versucht, 
einzubre-

chen?

hier?



möglich, 
dass ich nichts 

von ninjas 
verstehe...

... aber 
warum klopft 

ihr nicht einfach 
an der tür?

ich dachte bis-
lang, die raksha 

und die x-men 
wären freunde.

tochter 
von magneto, 
verzeih uns 

bitte.

wir haben 
seit wochen nichts 

von den x-men 
gehört. des-

halb machten 
wir uns 

sorgen.

und 
wir müssen 

dringend mit 
deinem vater 

reden.

na gut.

zurzeit 
sind wir alle 

ein wenig 
nervös.

die 
lage ist-- 

sagen wir-- 
brisant. oh, und statt 

“tochter von 
magneto“ nennt 

mich doch schlicht 
polaris.

oder 
lorna. folgt 

mir.



“mein vater 
ist mitten in 

einem krisen-
gespräch.“

wir 
sind auf 

widerstand 
gestossen.

aber 
nichts, was 

uns probleme 
bereitet 

hat.

dennoch... 
miss sinister 

ist gerüstet. und sie 
arbeitet vermutlich 

nicht allein.

das dachten 
wir uns ja.

mothervine 
verursacht die 
sekundären 
mutationen.

mutanten 
mit diesen fähig-
keiten waren für 
die white queen 

tätig.

also können 
wir annehmen, 

dass sie sinisters 
experimente 

fördert.

und 
dass havok 
ihr weiterhin 

zur seite 
steht.

kein 
wunder, 
oder?

immerhin bist 
du ihr mit gutem 

beispiel vorange-
gangen, erik.

du hast die 
x-men benutzt, um 

sie und ihre partner 
anzugreifen. von 

“jenseits des 
grabes“.

nun, ich 
dachte, xaviers 
erste schüler 
könnten so ein 
zeichen setzen, 

briar.

auf 
wegen, 

die mir ver-
schlossen 

sind.

indem sie 
kriminelle der 
gerechtigkeit 
übergeben.

man hätte die 
x-men als helden 

gefeiert. ich dagegen 
bin für alle nur 
ein monster.



aber xaviers 
erste schüler 

sind fort.

irgendwo im 
weltraum. und 

niemand weiss, ob 
sie jemals zur erde 

heimkehren.

inzwischen 
werden unsere 

feinde nicht ruhen. 
es liegt an uns, sie 

zu stoppen.

ich hätte 
vielleicht von 
anfang an als 
monster auf-
treten sollen.

wir 
haben 
was.

sinisters 
agenten 

suchen nach 
jemandem. oder 

etwas.

ihr 
vorsprung 

ist noch 
nicht sehr 

gross.

wir sind 
ihnen dicht 

auf den 
fersen.

jimmy. 
bloodstorm.

ihr seid 
pragmatischer 
veranlagt als die 
anderen x-men.

aber seid 
vorsichtig. über-
lasst nichts dem 

zufall. falls 
nötig...

... löscht 
eure ziele 

aus.

wir tun, 
was wir können, 
und melden uns, 
sobald wir mehr 

wissen.

magneto...



wir haben 
besuch. norio.

verzeih, 
wenn ich kurz 

angebunden bin, aber 
wir sind sehr be-

schäftigt.

wie 
kann ich 
helfen?

ich schätze, 
du wirst bald 

noch viel beschäf-
tigter sein.

wir sind 
einigen üblen 

typen über den 
weg gelaufen.

ich denke 
mal, dass du 
ihre masken 

wiedererkennen 
wirst.

der 
hellfire 

club.

in 
madripoor.

es scheint, die 
white queen will 

nicht mehr länger 
warten, bis wir 

sie finden.



ein ablenkungs-
manöver, 

erik.

wollte sie einen 
echten kampf, würde sie 

nicht ihre schläger 
schicken.

sie würde selbst 
kommen. besonders, 

wenn sie wüsste, dass 
jean und die anderen 

fort sind.
klar, sie 

plant etwas. 
aber du bist nur 
ein ärgernis, das 
sie beschäftigen 

muss.

und hört 
man in deinen 

kreisen irgend-
welche gerüchte, 

briar?

nicht 
viele.

meine 
kontakte wissen, 

dass etwas bevor-
steht. und dass 
viele darunter 
leiden werden.

sie alle 
beben vor er-

wartung auf das 
nächste super-

schurken-
desaster.

gut. wir 
halten den 

kurs.

unsere 
pläne werden 
unverändert 
ausgeführt.

du 
bist der 
boss.

was euch 
angeht...

leider 
bin ich in 

eile.

ich gebe 
madripoor in 

eure kompeten-
ten hände.

polaris bleibt 
hier und kann 
euch notfalls 

helfen.



KOLUMBIEN

sentinel-ein-
heiten nummer 

6 bis 9...

... bereit 
machen...

... zur 
infiltration der 
menschlichen 
bevölkerung.

wir hören 
sie, ober-
kommando.

und sind 
bereit.

missionsparameter 
laden. ja. zu 

befehl.

untersuchung 
abnormer, 

sekundärer 
mutationen.

quelle 
finden.

mutierte 
gene aus-
löschen.

spass 
dabei 

haben.

unbe-
fugte...?

unmöglich.

nur prime-
sentinels 
haben hier 

zugang.

ja.



aber 
als euer 
erbauer...

... bin ich 
berechtigt 

genug.

echt 
ein jammer, dass 
du deine babys 
zerstören 
musstest.

nein. 
mach mir 
nichts 
vor.

und falls 
du wirklich mit-
gefühl für mich 

empfindest, ist das 
reine energiever-

schwendung.

die protokolle 
dieser sentinels 
widersprachen 
meiner dienst-

funktion.

jeder war 
ein mensch...

... bevor aus 
ihm eine killer-

maschine 
wurde.

tun sie 
dir leid, alex 

summers?

hm.

sagte ich 
mensch?

ich meinte 
flatscan.



eindringlinge im 
oberkommando.

ober-
kommando 
wurde ver-

raten.

alle 
einheiten 
mobilisie-

ren.

angriff 
abwehren.

klingt, 
als wären wir 
nicht länger 
willkommen.

diese 
anlage 
ist nicht 

kompatibel 
mit meiner 
funktion.

das x-gen 
muss über-

leben.

klingt ziemlich 
schräg, wenn du 

das sagst, 
bastion.

ich weiss.

die umstände sind 
heute anders.

klar.
aber 

sentinels 
abzuwracken, 
bleibt ein ver-

gnügen.

“alex summers 
war einmal ein 

x-man.“



wissen 
wir.

er war 
ein freund von 
patch. eurem 
wolverine.

du 
bist gazing 
nightshade, 

richtig?

soll 
ich ehrlich 

sein? alex war 
kein fan von 
wolverine.

er hatte nie 
viel für ihn übrig. 
im gegensatz zu 

den anderen.

und jetzt 
sind ihm offen-
bar alle x-men 

egal.

du liebst 
ihn.

habt ihr von 
patch nichts über 

feinheiten 
gelernt?

er sagte, 
nuancen 
sind zeit-

verschwen-
dung.

ja, du wirst 
ganz prima mit 
meinem vater 
auskommen.

alex und 
ich haben uns 

schon lange vor sei-
ner veränderung 

getrennt.er ist 
jetzt... nicht 

mehr derselbe 
mann.

sein geist... 
seine persönlichkeit 
wurde verdreht. in 
etwas abartiges. 
wenn du es mit 
vorher ver-
gleichst.*

damit 
kennst du 
dich aus.

das ist dir 
auch passiert. 
gegen deinen 

willen.

setzt 
du gerade deine 
psi-kräfte bei 

mir ein?

* lest 
axis pb.

nicht 
nötig. ich 

versteh dich 
auch so.

du machst 
dir sorgen 

um ihn.

du 
denkst, er 

leidet und lei-
dest mit ihm.

und du 
glaubst zutiefst, 

seinen wandel 
rückgängig 
machen zu 
können.



DER HELLFIRE CLUB, 
LONDON, ENGLAND

mit 
verlaub.

wir 
haben hier 

strikte kleider-
vorschriften, 

sir--
äh-- 

v-verzeihen 
sie.

i-ich 
wünsche 

einen guten 
abend.


